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kommnung ihrer körperlichen und geistigen Kräfte, ihrer 
Kenntnisse und Fähigkeiten, ihrer Disziplin und auch ihres 
Schöpfertums, Eine interessante und abwechslungsreiche Ar­
beit mit vielseitigen körperlichen und geistigen Anforderun­
gen bietet dafür natürlich weit günstigere Möglichkeiten als 
eine relativ monotone und einseitige Tätigkeit. Dennoch kann 
man als eine wesentliche Erkenntnis zusammenfassen: Der 
Leistungswille der Angehörigen ist dann besonders stark und 
stabil, wenn sich in ihrer Motivation das feste Be streiken,

’f'. •• 'V.einen eigenen Beitrag zur Verwirklichung sichenheitspoliti- 
scher Interessen zu leisten, mit Motiven verbindet, die aus 
wesentlichen persönlichen Interessen erwachseti, vor allem 
aus dem Interesse am Inhalt jde® ‘politisch-operativen Siche­
rungs- und Kontrolltät^g^e'it irfn Uhtersuchungshaftvollzug des
MfS V

Praktische Erfahrungen weisen jedoch auch darauf hin, daß 
sich bei einem Teil der Angehörigen Gesellschaftliches und 
Persönliches in der Arbeits- und Leistungsrnotivation nur un­
genügend ergänzen. Diese Gruppe unterscheidet sich in Stärke 
und Stabilität ihres Leistungswillens recht deutlich von den
anderen. j
Wesentlich häufiger treten hier Mängel in der Durchsetzung 
und Einhaltung der Prinzipien der sozialistischen militäri­
schen Disziplin und Ordnung, bei der effektiven Nutzung der 
Qualifizierungs- und Bildungsmöglichkeiten und in der Quali­
tät der Arbeit auf. ;

Wie die Entscheidung ausfällt, das hängt in hohem Grade von 
subjektiven Faktoren, von der Reife sozialistischer Einstel­
lungen und Verhaltensweisen der Angehörigen sowie von der 
Qualität der Führungs- und Leitungstätigkeit und den Kollek­
tivbeziehungen ab. Eine Entscheidung des einzelnen Angehö­
rigen im gesellschaftlichen Interesse wird vor allem geför­
dert durch ein ausgeprägtes Verantwortungsbewußtsein, eine


